
 

App Verkehrswacht Niedersachsen  

Richtig beladen und somit    

sicher in den Urlaub! 

Hannover (05.07.2023): Eine ausreichend gesi-

cherte Ladung im oder am Fahrzeug ist für die 

allgemeine Verkehrssicherheit unabdingbar. Um 

Personen- und Sachschäden zu reduzieren und 

die Sicherheit zu erhöhen, ist nicht nur die Be-

achtung der Geschwindigkeit oder des Abstands 

vonnöten, sondern auch eine ausreichende La-

dungssicherung. Ungesichertes Ladegut setzt sich 

bei plötzlichen Brems- oder Lenkvorgängen unwei-

gerlich in Bewegung. Durch das Fahrzeug rut-

schende oder fliegende Gegenstände entwickeln 

beim Aufprall eine Gewichtskraft, die bis zu 50-mal 

größer ist als ihr ursprüngliches Eigengewicht. Aus 

diesem Grund werden immer wieder Menschen in 

Fahrzeugen durch lose Gegenstände verletzt – teil-

weise mit schwerwiegenden Folgen. Selbst eine 3 

kg schwere Handtasche entwickelt bei einem Crash 

mit Tempo 50 km/h eine Wucht von 150 kg.  

Auf dem Weg in den Urlaub ist immer viel Ge-

päck dabei. Hier kommt es vor allem darauf an, 

es richtig und sicher zu packen, damit bei plötz-

lichen Bremsmanövern schwerwiegende Folgen 

vermieden werden können.  

Grundregel des Beladens:  

✓ Grundsätzlich gehören alle Gegenstände, die 

nicht während der Fahrt benötigt werden, in 

den Kofferraum.  

✓ Schwere Koffer sollten im Kofferraum unten 

und direkt an die Rücksitzlehne liegen.  

 

 

 

 

 

✓ Schwere Gegenstände sollten zusätzlich mit 

Zurrgurten gesichert und gleichmäßig im 

Fahrzeug verteilt werden.  

✓ Die Gurte auf der Rückbank sollten, auch 

wenn dort keiner sitzt, immer geschlossen 

sein. Im Notfall muss so die Arretierung der 

Rücksitzbank das Ladungsgewicht nicht al-

lein halten. 

✓ Der Reifendruck sollte vor Fahrtantritt geprüft 

und je nach Ladung angepasst werden. 

Ebenso die Einstellung der Scheinwerfer.  

✓ Warndreieck, Erste-Hilfe-Kasten und Warn-

weste sollten, trotz voller Beladung, stets gut 

zu erreichen sein. 

✓ Lose Gegenstände im Fahrzeuginneren kön-

nen bei einem Bremsmanöver Insassen ver-

letzen. Getränkeflaschen, die auf dem Boden 

liegen, können beim Bremsen nach vorne rol-

len und die Pedale blockieren. 

Mitnahme von Haustieren: Hund und Katze 

gelten verkehrsrechtlich als Ladung und müssen 

entsprechend gesichert sein. Laderaumgitter 

und Transportbox sind hier eine mögliche Vari-

ante.  

Beladenes Fahrzeug: Es ist zu beachten, dass 

sich das Fahrverhalten, wie Beschleunigung, 

Kurvenverhalten und Bremsen, bei einem bela-

denen Fahrzeug verändert. Auch darf die zuläs-

sige Zuladung nicht überschritten werden. 
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